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Oeffentlicher Anzeiger. 
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Beilage des Amtsblatts n 41. der Königl. Preuß. Regierung. 


Sie — * 8 > — „ FTOIIE 
1) Zum Bedarf der bieſigen Zwangs anſtalten pro 1 
Lizitation nachſtehende Gegenſtaͤnde als: j 1 
700 Stein Flachs, ns - 
80 Schock Roggenrichtſtroh, 
40 Ztur. raff. Ruͤboͤl, 
30 raff. Dotteroͤl. 2 
8 : Lichte 
60 Stein gruͤne Seife, 
6500 Pfd. Schweineſchmalz, 
660 Schffl. weiße Erbſen, 
320 Gerſtengruͤtze, 
100 - Gerſtengraupe, 
460 Roggenmehl, 8 
800 Pfd. Schweinefleiſch und I 
6000 +: Rindfleifch 0b 3 
angekauft und die Lieferung des Brodbedarſs für die Häftlinge an den Min; 
deſtfordernden uͤberlaſſen werden. 

Der Lizitationstermin hiezu iſt auf den 28ſten Oktober d. J. Nachmit⸗ 
tags 3 Uhr in unſerm Geſchaͤftszimmer angeſetzt, wozu Lieferungsfaͤhige mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß die Lizitationsbedingungen bei uns taͤg⸗ 
lich eingefehen werden koͤnnen und der Zuſchlag von der Königl. Reglerung in 
Marienwerder, die ſich die Auswahl unter den drei Mindeſtfordernden aus: 
drücklich vorbehalten hat, abhaͤngig iſt. Auf Gebote nach dem Termin wird 
keine Ruͤckſichet genommen werden. 

Graudenz, den 16ten September 1839. 

Koͤnigliche Direction der Zwangs Anſtalten. 


2) Das zu dem Forſtetabliſſement Peters walde gebörige alte Wohnhaus, fol 
unter dem Beding des fchleunigen Abbruchs, noch vor dem Winter, und des 
Planirens der alten Bauſtelle, im Wege der Lizitatlon verkauft werden. Es 


= . = 


iR biezu Gi are Tern 0 98 7 Wee in dem a Königl. 
Borſtetabfl eters anberaumt, zu welchen 8 Ra 1 8 mit 
dem Bimerken 8 e De Bar Taxe durch das Gebot erreicht wird, der 

auf lag ſogleich am Schluſſe des Termins, 6 Uhr Abends erfolgen wird, 
eee, Senn e ee e Nr danpimd 
Der W ve ee 7 


um VBukanf von Bau Nagl ‚und und Breunbotz gegen glei ba 
Se rn für. die e * daß 55 e 2 Ko 


7 


Blanc 


’E 


Im 2 2 10 * N „Er, ',. 
8 Porſſbelauf 8 2 5 a r a 8 
2 al 8 g 
51180 18 17, Hr. Hr. Binſcel it in asdf Vorm. 10 Uhr 
4| Drvogn I 16 2 Forſſhans Drucyn a ö desgleichen 
2/Czartowitz — 9 7 Krug Malken desgleichen 
3 Peſtadembrowka — 8 [9Eulenkrug Worm. 9 Urin 
Mok rylaß — 5 1513 Motikakrug desgleichen 
5 dobdowo — 4 29 14/Kurpiacha desgleichen 
6 Biberthal jed Mittw. Krug zu Konſtanziewo desgl. 
7 Stemsk 26 2 ERDE RN. 2 Ubr 
f ebnen — | desgleichen Vorm. 10 Uhr 
Mlinitz ſjed. Bente Forſthaus Mlinitz Vorm. 11 ubr. 90 


Außer den Pr: anberaumten Terminen wied keln Holz verkauft. 
Mokrplaß, deu 29ſten September 1“ 1839. Koͤniglicher Dberfsr ſter. 


Die Tee dle verge des Sauer and Peas, u f 


on ung 
u a) u deen eue made, 2000 if aalen Kloben wenden 
b) „ kLindenbuſch 2˙ↄ desgleichen 
L : Woziwodda 800 desgleichen 

ſoll dem Mindeſtfor dernden uͤberlaſſen binn, und Unterzeichneter bat iu dem 
Bebufe den Minuslizitationstermin auf den 23ſten Oetober- c in Oiche ans 
beraumt. Fubrunternehmungoluſtige werden zu demſelben mit dem Bemerken 
wi daß die naͤbern Bedingungen im Termine werben mitgetheilt wer den. 
** Oeuendurg, den ten Oktober 1839. Maul rd ns * 

a Der Koͤnigliche Forſt⸗Inſpeetet. 
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3) Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf von Baue, Nuß, und Bteeuxn⸗ 
polz im Königl. Forſtrevier Vandsburg ſtehen für eg dr: eber Ds 


ber, Dezember d. J. ſolgende Termin an: Ke! ra 
r 5 Noebe. . 24 po Wen 
* 7 7 r 


ub. Ferſier bl. ran era 


Sr Ri at a 1,9 
2 M. do. Wibelft ede 


Wilhelms druch a 


Cotteshaln en 12 M. and Bits ſcheckbtucke 

„ Sltors AN 11 V. im Schlage * 
5 Schwiede uud ah £ 1; do. do. 
Suchoronczeck „ 18. 2. N. in Suchoronczek 
R galin 5 1.6. in Rogalin 

1 Sitend en K Anz 11 7 V. im Kruge Jaſtrembla 
„ Vandsburg 11. 2, N. in der Toboſke 
„Neuhof 2.16.3043. 27. 14. 18.10. B. am Kufppelgemm, 


Forſthaus Kleit Vaude, den iſten October 1889. Der Oberkoͤrſter. 


6) Die niedere N auf den Feldmarken Kalwe und Georgendorf 
ſoll wegen Ablaufs der Pachtzeit von dem 1ſten Januar k, J. ab, Andermeii 
auf 6 Jahre plus licitandi verpachtet werden, und habe ich bien einen Ter, 
min auf den 25/ten d. Ats. Vormittags 10 Uhr bie er in meinem Geſchäfts, 
lokale angeſetzt, zu wel m ich Jagd; und Buchen der mir, dem ) "Bemeren eins 
lade, daß dle Veöſagungen in dem Termine werden 8 ekannt g t we er den. 
Rep boff, den Zten Oktober 1839. | Der Konig h Wen W 
nens! 


Verkauf von Grundſtücken. er 


| Notbwendiger Verkauf. 
Oberlandesgericht zu Marienwerder. 
7) Die im Dt. Croneſchen Kreiſe gelegene freie Allodial, Rittergüter Herr⸗ 
ſchaft Claus dorff Nr. 33. wozu gegenwartig, außer dem Gute Claus dorf, bloß 
das adel. Rittergut Meugoltz Nr. 186. geboͤret, abgeſchaͤtzt auf 62642 Athlr. 
3 ſgr. 9 pf., zufolge der nebſt Hypotbekenſchein in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 29ſten Marz 1840 an ordentlicher Gerichtoſtelle ſub⸗ 


haſtirt werden. 
Marienwerder, den ölen a gm 1839. 
—.— ker 774 


end Mn wendiger Werra. 1 
8 Das m beſher . Bäckerſtraße Aer beg, „242, bele⸗ 


i 
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gene, der Wittwe Anna Morchner erſter Ehe Wenzel und zum Nachlaſſe des 
Samuel Heinrich Morchner gehoͤrige Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 593 Kehle, 
20 ſgr. 10 pf., fol am 17ten Januar 1840 Vormittags 11 Uhr an der 
ordentlichen Gerichtsſtelle dor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Guͤnther ſubha⸗ 
ſtirt werden. Taxe, Hypotbekenſchein und Bedingungen ſind in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehen. Der ſeinem Aufenthalte nach unbekaunte Maurergeſell Johann 
Eduard Morchner wird hierdurch zu dem Termine mit vorgeladen. K 

Thorn, den 17ten September 1839. . 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Rotbwendiger Verkauf. 
Land und Stadtgericht Mewe. ni 
9) Das dem Einſaßen Jacob Aranowski gehötlge, zu Poln. Gruenbof be— 
jegene Grundſtuͤck von 8 Morgen Preuß., abgeſchaͤtzt zu Folge der nebſt Hy, 
pothekenſchein einzuſehenden Taxe auf 224 Riblr. 6 ſgr. 8 pf., foll in termino 
den 16ten Dezember e. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Rothwendiger Verkauf. 
Königliches Land, und Stadtgericht zu Neuenburg. 

10) Das bis zum 1ſten Januar 1845 verliehene Bauergrundſtuͤck des Men⸗ 
noniten Johann Schroͤder zu Montan, abgeſchaͤtzt zufolge der nebſt Hypothe; 
kenſchein in unſerer Regiſtratur einzufeßenden Taxe auf 2350 Rthlr. 13 ſgr., 
ſoll in termino den 13ten November c. an bieſiger Gerichtsſtelle oͤffentlich 
verkauft werden. neee 

Es werden zugleich alle Realpraͤtendenten bierdurch aufgefordert, ihre An, 
ſprüche an das Grundſtuüͤck fpäseftens bis zum Lizitationstermine anzumelden, 
widrigenfalls fie damit gegen den neuen Beſitzer für immer praͤcludirt werden ſollen. 


Motbwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Rieſenbur g. 
11) Das von dem Maͤlzenbrauergrundſtuͤcke Nr. 48. bierſelbſt abgezweigte 
Freigut, und die dazu gehörige Wieſe am Guntowka- See, den: Stärken 
Eheleuten gehörig, 648 Rthlr. 18 far: 4 pf. gefchägt, ſoll am 101en Jas 
nuar 1840 dem Meiſtbietenden verkauft werden. Gg e e 
Tape und Hypothekenſchein ſind in der Reglſtratur einzuſehen. 1 
Motbwendiger Merkauf. 
12) Das bierſelbſt belegene, der Wittwe Anna Chriſtina 


Kroll zugehörige Wohnhaus ubehör; ft nach der, nebſt dem 
900 in 2 ſt . enden Taxe auf 333 Rrhlt. 


enge 
keonhardt geborene 


25 ſgr., foll in termino den 10ten Januar k. Vormittags 10 Ur an or 
dentlicher Gerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. 

Dt. Crone, den 12ten September 1839. 
u. Koͤnigliches Land und Stadtgericht. 


13) Das den Erben des Gottlieb Krauſe gehoͤrige, zu Duliniewo sub Nro. 
8. belegene und gerichtlich auf 1116 Niblr. 8 ſge. abgeſchaͤtzte Grund⸗ 
ſtuͤck iſt zur noihwendigen Subhaſtatkon geſtellt, und ſteht der Bietungstermin 
den 18ten Dezember d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Juſtiz⸗ 
rath v. Teſchen an. Taxe und Hypothekenſchein koͤnnen täglich in unſerer Re; 
giſtratur eingeſehen werden. 
Thorn, den 20ſten Auguſt 1839. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


— — 


14) Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf des sub Nro, 9. zu Plywaczewo 
belegene, zum Nachlaß der Wittwe Zarembska gehörigen Grundſtuͤcks, welches 
auf 554 Rihlr. 10 ſgr. gewürdigt iſt, iſt ein Termin auf den 25ſten Ja- 
nuar 1840 angeſetzt, wozu Kaufluftige biemit vorgeladen werden. Taxe und 
Hypothekenſchein find taglich in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Thorn, den Aten September 1839. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 
Koͤnigliches Stadtgericht zu Hammerſtein. 

15) Das Wohnbaus sub Nro. 171. der Servis Grundanlage bieſelbſt nebſt 
Hofraum und Stallung, ſowie dazu gehörigen Garten im ſogenannten Mies⸗ 
kenbruch und einer Sandkavel von 11/2 Scheffel Roggen Aus ſaat, abgeſchäͤtzt 
auf 105 Nthlr. 27 ſgr. 6 pf., zufolge der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 15ten Januar 1840 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


16) Es ſollen im Termine den 14ten November e. Morgens 8 Ubr, 25 
Parzellen Waldacker in unſerer ſtaͤdtiſchen Forſt jede von 1 Morgen Preuß. 
Flaͤcheniubalt gegen Uebernahme eines Grundzinſes von 15 ſgr. pro Morgen 
einzeln meiſtbietend verkauſt werden, wozu ſichere Bietungsluſtige hierdurch 
eingeladen werden. 

Valdenburg, den 11ten September 1839. Der Magiſtrat. 


17) Ein in Jaſtrzembie, 1 Meile von Strasburg belegenes ſeparirtes Grund: 
ſtuck guter Qualität, mit vollſtaͤndigen Gebäuden und mit oder ohne Grund, 
en welches in drei Felder bewirthſchaftet wird und eine Aus ſaat von 
50 m a Bo Scheffel n und 50 Scheffel Kartoffeln 
oll aus freier Hand verkauſt werden. Die nähern Bedingungen find iu 
eee ee e 


9 * u I * . 
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Inf eichn: Dh 
16) Am kiten November d. J. RB um 2 Uhr und Ar 
am Nachmittage des e werden in dem Inſtruktionszimmer des 
unterzeichneten Land: und Stadtgerich del. verschiedene Begenſtände als Klar, 
dungsſtücke. Betten, Linnenz ug, Meubeln, Haus, und, Küchen erdt (haften, 
die geſammten Machlaßeffekten des eden Chorſaͤngers chu ie eine 
Flinte, mehre füberne "Tafchenufren, ein Spazlerwagen u, ne Porch den 


Herrn Kan, letvorſteher Weſenberg gegen gleich basre Bezaplung rang Wu 


ſteigert werden. Kanfluffige werden dazu eingtladen. 
Marienwerder, den Aen October 1839, 18 


Koͤuiglich Preuß tiſches di tan d un d TR, 


19) Den 15ten d. Mees. Vormittags 10 Uhr werden vor dem Lokal des bie, 
ſigen Königlichen Kommandautur⸗ Gerichts Vier aus rangitte Koͤnigliche Dienſt⸗ 
rferde gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſtdietenden ieh e 
werden. Feſtung Graudenz, den 7ten October 1839. 
Kommando det Sten Abtheilung 1 {fer Artillerie; Brigade. 0 
20) In termino den 2ten November e e. ſoll bieſelbſt an ordentlicher Ge. 
lichtsſtelle eine ſchwarz lakirte Kutſche auf 220 Nthlr. abgeſchätzt, modo auctio- 
1ris n werden. Schwetz, den 28ſten September 1839. 
Königliches Land, und Stadtgericht. 


Anzeigen berſchſedenen Inhalts. 


21) Der Rittergutsbeſißer Herr Lieutenant Vogel auf Mielub hieſtgen Niet 
ſes, beabſichtigt in feiner nen erbauten Brennerei einen Dampfentwickler aufzu— 
ſtellen, von deſſen Zulaͤſſigkeit in n Beziehung ic * due und 
Stelle uͤberzengt habe. 
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In Gemäßbeit des Geſetzes vom Sten Mal 1838 enden minmeßr ehe 


atefenigen, welche durch dieſe Anlage eine Gefährdung ihrer Rechte beiten 


aufgefordert, ihre Einwendungen dagegen binnen vier n 
— mir anzuzeigen und gehoͤrig zu begründen. 
Thborn, den 28ſten Damn 1889. Der deneratb - t 


2 2. 85 tg beſther Egbreu in Senat e abfichtigt n Sa er Waſſern able 
q 0000 S itte n der zen ße von 1ad N targa 
eine 8 Boe kw ae: 1 50 e 16 Zah 0 0 es 

vom ſten Detober 1810 0 Be urch mit emerken 


b f ird, 
daß jeder, der durch die Anlage eine Gefaͤhrdung ine 0 555 ia, ; 


z 


8 Wochen praͤcluſſviſcher Friſt feinen Widerſpruch entweder bei dem Bandran;s 
Une odet bei dem Bauhercn einzulegen und zu begründen hat. 
Cynitz, den Zten Oktober 1839. Koͤuigliches kandraths-Amt⸗ 


23) Die Kiefige Stadt iſt oßne einen approbirten Maurermeiſter, und iſt ei 
nes ſolchen, der ſeinen hinreichenden Erwerb zum Theil auch in umliegender 
Gegend ſtaden würde, dringend beduͤrſtig. N — 

Wer demwuach ſich bier poſſeſſtoniren will, und durch Qualiftkations und 
Fübzungs - Atteſte zu legitimiren im Stande iſt, moge ſich jedoch baldigſt bei 
uns erden: ENTT in *. iur 1 e 

Cpriſtburg, den 29ſten September 1839. Der Magiſtrat. 


2% Hoͤherer Verfügung’ zufolge, ſoll der Bedarf von circa 
5775 Dir, 
2220 Ocl, * 
5 n Dochtgarn. — 
6 Ries Schreibpapier, EN 
6 Schock Federpoſen und N 
10 Quart Dinte, 15 5 
fuͤr die hieſigen Garuiſon- Anſtalten pro 1840 minus licitationis in Lieferung 
gegeben werden. R e 2 1 al 
Der diesfällige Termin iſt den 29ſten Oetober c. Nachmittags um 3 
Ubr im Garmſon- Verwaltungsbüreau anderaumt, wozu kieferungsgeneigte bier⸗ 
durch eingeladen werden. Die dieferungs bedingungen ſind hier taͤglich einzuſe⸗ 
ben. Die Kation von 10 Prozent des Lieſerungswerthes, muß im Termin 
baar deponirt werden. Feſtung Geaudenz, den 20ſten September 1839. 
Koͤnigliche Garniſon⸗Verwaltung. 


Aachener und Münchener Fever-Verſlcherungs,Geſellſchaft: 

250, Dle Geſellſchaſt verſichert zu mäßigen Prämien faſt alle verbrennliche Ger 
genſtände, auch Gebäude, Einſchnitt und Inventarium auf den 
batten kande. Sie beſſtzt bekauntlich ein garantirendes Kapital von 
1200000 Nehlr. und eine Geſemmtgarantie von 1884815 Nihlr. Ihre Ver⸗ 

ſicherun zen waren im Anfange dieſes Jahres auf nahe an 171 Millionen Ntlr. 
geſtiegen. Die Geſellſchaſt iſt durch dieſe Verhaͤltniſſe die größte ihrer Art in 
Deutſchlaud. Ihre Prämien find «Ffir, und betragen meiſtens nur die Haͤlfte 
der Prämien gegeufeitiger Gelellſchaften. Ihre Verſicherten haben keinerlei 
Wechſelverpflichtung zur Deckung etwauiger Ansſaͤlle zu ubernehmen, ſondern 
das Aktienkapital iſt hiezu beſtimmt. 
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Der unterzeichnete Agent iſt zur Vermittelung von Verſicherungen und zu 
jedweder Auskunft bereit. Marienwerder, den ten Oktober 189. 
Der Regierungs- Calculator Schroder, Breiteſtraße Nr. 23. 


26) Alle Diejenigen, welche an die von meinem verſtorbenen Gatten Johann 
zeſſing geführte, und jetzt auf meine Söhne uͤbergangene Handlung Zahlungen 
zu machen haben, erfuche ich biermit diefe nunmehr unverzüglich jedenfalls aber 
noch vor dem Aften November dieſes Jahres an mich abzuführen indem ich 
nach Ablauf dieſer Frlſt gegen alle Saͤumigen klagen werde. n 
Mewe, den 10ten October 1839. J. Leſſing, Wittwe. 


27) Mein bedeutend vergroͤßertes Lager von Damen-Maͤnteln, in allen gang⸗ 
baren Stoffen, und nach neueſtem Schnitte, wie auch mein von der juͤngſten 
Leipziger Meſſe vollſtaͤndig aſſortirtes Schnitt- und Tuchwaaren⸗Lager erlaube 
ich mir hiermit beſtens zu empfehlen. . 
Marienwerder, den 12ten Oktober 1839. S. J. Liebert, a. d. Kirche. 


28) Mein, bereits ſeit mehreren Jahren beſtehendes Lager fertiger Damen: 
Mäntel habe ich zum bevorſtebenden Herbſte neuerdings aufs Vollſtändigſte 
aſſortirt und dieſelben nicht nur in allen modernen Stoffen, ſondern auch nach 
dem neueſten Schnitte anfertigen laſſen. Ebenſo iſt mein Tuch und Schnltt, 
waaren:fager durch dle juͤngſte Lelpziger Meſſe fehr vervollftändigt, fo daß ich 
den Wuͤnſchen Eines geehrten Publikums in jeder Hinſicht entſprechen werde, 
und bitte daher um geneigten Zuſpruch. 


Graudenz im Oktober 1839. J. Brruͤnn. 
29) Gegen pupillariſche Sicherheit ſind durch mich jederzeit Capitalien zu 
Haben. Jacob Borchardt in Marienwerder. 


— — 


30) Guter bißthuͤmer Flachs iſt bei mir zu haben. Jacob Borchardt. 


34). Ein junger Menſch, der Luft hat, die Material-, Wein? und Eiſenhand⸗ 
lung zu erlernen, kann ſogleich bei mir gegen freie Unterhaltung, anftändige 
Bekleidung und gute Behandlung, elatreten. nn 
Der polniſchen Sprache, einer leſerlichen Handſchrift ſowie des Rechnens 
muß der junge Menſch kundig ſein. 
Conitz, den 26ſten September 1839. 
Der Kaufmann Aug. Heint. Scheerbarth. 


